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BekanntmacHung.
(Die Verpachtung der Jagden im Landgericht-bezirke Aichach 

betreffend.)

Zu Folge Heber Entschließung der kgl. Negie­
rung von Oberbayern, Kammer des Innern vem 4. 
d. Mts. soll ungesäumt jur Verxachlung der Jagden 
im Wege der öffentlichen Versteigerring geschritten 
werben, und cs werden kenniach folgende Termine 
zur Versteigerung der von der kgl. Negierung geneh­
migten Jagdbezirke anberaumt.

,) Zur Versteigerung des Jagdbezirkes Schernect 
Oir. l, welcher die S I eu er gemeinde Rebling, und 
theilweise di« Steuergcmeinden 'Aindling und 
Sloyard umfaßt, auf Donnerstag den 25. d. Mts. 
Morgen- 9 Uhr,

2) Zur Versteigerung deö Affinger Jagdbezirkes 
Nro.'II., welcher die Cteuergemeindeu Affin.,, Slo- 
yard, Aindling, Pichel, Schvnleuen, Gunkelsdorf 
und Petersdorf umfaßt, gleichfalls auf Donnerstag 
den 25. d. MtS. Morgens 10 Uhr,

8) Zur Versteigerung dc-S weitern Affinger Iagd- 
distrikteö M.HI., welcher die x ol it ifm en Gemein­
den Unterbernbach, Haslangkreit, Inchenhofen und 
SchnellmannSkreit umfaßt, auf den nämlichen Don. 
nerstag den 25. d. MtS. Morgens LI Uhr,

4) Zur Versteigerung deö Moyenhofer Jagdbezir­
kes "Nr. IV., welcher di« Steuergemrind'en Gun- 
delsdorf, Handzell Oberhembach, Hollenbach, Sain-

bach und Petersdorf ganz oder tbeUweife umfaßt, 
auf Donnerstag den 25. d. MtS. Nachmittag- 
2 Uhr,

5) Zur Versteigerung des weitern Affingcr-Moyen- 
bofer Jagdbezirkes 9>r. V., welche die Stcuerge- 
meinde Petersdorf, Sambach, Hollenbach, Oberbern­
bach, Oberschneitbach, Griesbächerzell. Obergriesbach, 
HaunswieS, Affing, Stcfmrd und Ignhaufen ganz 
ober theilweise umfaßt, aus Freitag den 26. d. 
MtS. Morgens 9 Uhr,

6) Zur Versteigerung deS Wittelsbacher Kühbacher 
Jagdbezirkes Nr. VI., welcher die S t e u e r gemein­
den Küdbach, Naxperzell, Schiltberg, Thalhausen, 
Randelsried, Wollomoos, Obermauerbach, Obcrwu- 
telsbach und Aichach ganz oder thcilweife umfaßt, 
auf S a m st a g.den 27. d. M. Morgens 9 Uhr,

7) Zur Versteigerung deö Schiltberger Jagdbezir­
kes Nr. VII., welcher die Steuergcmeinden, Nap- 
perzcll, Schiltberg, Nuppertszell, Randelsried, Thal- 
Hausen, Obermauerbach und Oberwittelöbach umfaßt 
auf Samstag den 27. d. MtS. Morgen- 10 Uhr,

8) Zur Versteigerung des Jagdbezirke- Ländern, 
Hilgertshausen stkr. VIII., welcher die Eteuerge- 
meinden NuppertSzell, Hilgertshausen, Tandern und 
Randelsried umfaßt, auf Montag den 2g. d. Mtö. 
Morgens 9 Uhr,

9) Zur Versteigerung deS Jagdbezirkes Altomün­
ster Nr. IX., welcher die Steuergemeinden Wcl-
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kincos, ibJlböusen, Randelsried, Altomünster, 
klemdk^bostn und Hohenzell ganz oder ibcilweis« 
umf^' ^uf Montag dkN 29. d. MlS. Morgens 
,o Uhr.

IO) Zur Versteigerung des Jagdbezirkes Eurar- 
bürg, Adelzhausen Nr. X., welcher die L teuerdi- 
strikle Wollomoos, Unterzeitlbach, Hobenzell, Adelz­
hausen und Tödtenried umfaßt, auf Montag den 
29. d. MtS. Morgens 10 Uhr, endlich

11) Zur Versteigerung deü Jagdbezirkes Blumen­
thal, Rieden Nr. XI., welcher die Steu«r gemein- 
den Gallenbach, Aichach, Klingen, Obermauerbach, 
Wcllomocs, Sielenbach, Tödtenried, Adelsbausen 
ganz oder teilweise umfaßt, auf Montag den 29. 
d. Mtö. Morgens 11 Uhr.

Die Versteigerungen werden hier am Sitze des 
Landgerichtes vorgenommen.

Von der Versteigerung bleiben ausgeschlossen der 
Schiltberger und
Hehenzcller Staatssorst, 

und mehrere 300 Tagwerk zahlende complerc, verschie­
dener Gutsbesitzer.

Nach Umständen können auch kleinere Bezirke 
gebildet und zur Versteigerung gebracht werken.

Zur Pachtung wird jeder selbstständige Staats­
bürger zugelaffen, welcher das 21. Jahr zurückgelegt, 
eitlen guten Leumund hat, und sich in dem freien 
Genusse eines seinen und seiner Familie sichernden 
Einkommens befindet.

Ein solches Einkommen wird ohne weitere Re­
cherche vorausgesetzt.

7) Bei Staatsbürger welche jährlich 1 fl. 30 kr. 
Einkonnuensteuer bezahlen.

2) Bei allen denjenigen, welche den Stand eines 
Staaisdienerü nach den Bestimmungen der IX. 
Beilage zur Verfassungsurkunde erworben haben.

3) Bei allen Forstbedienstcten des StaateS und 
ollen auf Lebenszeit angestelltcn mittelbaren Beamten 
der Gemeinden und Stiftungen.

4) Bei allen kgl. Offizieren, und an OffizicrS- 
range stehenden Militär-Beamten.

Die Pachibedingungcn werden unmittelbar vor 
der Versteigerung bekannt gemacht, können aber sowie 
die Begrenzungen der Jagdbezirke auch früher biet 
eingesehen werken.

Der Versteigerung haben die Verwaltungen der 
betreffenden Gemeinden immer chnfehlbar beizuwohnen.

Aichach den 9. Januar 1S19.
Königliches Landgericht Aichach.

Winimor.

Bekanntmachung.
Nachdem gemäß Erlaß der kgl. Negierung von 

Oberbayern die Verpachtung der Gemeinde-Jagdrechle 
im gerichtl. VersteigerungS-Wege in diesem Monate 
noch zu geschehen bat, so werken biemit alle jene 
Eigenthümer cincS zusammenhängenden Grundbesitzes 
von wenigstens 300 Tagwerken biemit aufgefordert, 
sich inner 14 Tagen, unter genauer Angabe der 
Grundfläche, hier zu erklären, in wie fern sie nach 
Art. 3 des Gesetzes vom 4. Juni 1818 von der 
Sclbstauöübung des JagdrechtcS Gebrauch machen, 
oder nach Art. 6 zur Milverpachlung dem Jagd« 
Bezirke, wo ihr Desiytbum liegt, überlassen wollen.

Friedberg anr 2. Januar 1819.
Königliches Landgericht Friedberg.

Hofncr.

Bekanntmachung,
Im Wege gerichtl. Zwanges wird auf Andrin­

gen mehrerer Gläubiger des Gütlers Mathias Dirn- 
Hirn zu Merching

Dienstags den 6. Februar 1819 
Vormittags 9 Uhr 

dessen dort besitzendes Anwesen bestehend auü gemau­
ertem Wohnhaus mit Stallung und Stadel unter 
einein Dache; 17 Dezim. GraSgarien, Nutzantbeil an 
unvertheiltcn Gemeindegründen, kann 3 Tagw. 8 Dez. 
Acker, 11 Tagwerk 63 Dez. Ocdung nebst gesondert 
stehenden Nebenhause, geschätzt auf 2629 fl. und in 
der Brandassekuranz mit 1930 fl., öffentlich verstei­
gert. KaufSlustige haben sich demnach mit Vermögen 
und LeumundS-Zeugniß versehen, vor der beim Post­
bräu in Merching anwesenden Commission an obigem 
Tage mit ihren Angeboten zu melden und die wei­
tern Aufschlüsse zu erboten.

Friedberg den 31. Dezember 1818.
Königliches kandgerichr Friedberg.

Hefner, Landrichter.



- 7 -
Bekanntmachung.

Gemäß der im NegierungSblatte Nr. 69 Seit« 1271 
enthaltene» Bekanntmachung deö königl. Staatümini- 
fieriumS der Finanzen vom 20. December v. I. ist der 
Termin für die Einzahlung der für daü freiwillige An- 
lchcii snbfcribirten Beträge, dann weitere Subscription 
auf Nominal-Obligationen, sowie für die Aufnahme 
von Obligationen au porleuk, auf weitere drei Mo­
nate bis zum 31. März 18-19 incl. verlängert 
worden.

Diese Terminü-Derläugerung wird unter wiedcr- 
boltcr Einladung zur Betheiligung an dem freiwilligen 
Aulehcu mit dem Beifügen bekannt gemacht, daß 
Einlagen anher zu 20 fl. — zu 35 fl. — zu 50 fl. 
und 100 fl. — zu jeder Zeit gemacht werden könne».

Friedberg den 9 Januar 1819.
Königliches Rentamt Friedberg.

Sutor.

Bekanntmachung.
Am Mittwoch den 17. d. MtS. Vormittags 

9 Uhr wird in dem Wirthühause zu Obergriesbach 
vorbehaltlich der herrschaftlichen Genehmigung aus 
der Forstrevier Obergriesbach und Grieübäckerzcll an 
den Meistbietenden versteigert:

17 Klafter Bnchenscheitholz,
20 „ Birkenschcitbolz,
12 „ hartes Prügclholz,
5-1 Stücke Buchenwerkholz,

132 „ Birkenwerkholz,
2 „ Lindenwrrkholj,

28 ., Espenwerkholz,
100 Zaunstangcn,
850 Slageltenstangcn,

1200 große Reife,
2250 kleine Reife,

101'/, Schober harte Boschen, 
27 Schober weiche Boschen,

Indem KaufSliebhaber eingeladen werden, wird zu­
gleich bemerkt, daß unbekannte Käufer sich über Zahlungs­
fähigkeit auszuweisen oder das ersteigerte Holz sogleich 
baar zu bezahlen haben.

Auf Verlangen wird der herrschaftliche Forster 
Schmidt zu GrieSbäckcrzell das Holz vorzeigen.

Obergriesbach, den 11 Januar 1849.
Gräflich von Gravenrcuth'fche Neut-nverwaltung 

Griesbach und Zell.
Müller, Verwalter.

Holzverstcigerung.
Am Donnerstag den 18. Januar l. I. 

werden in der Gräflich v. Fugger fchcn Waldung bei 
Blumenthal

150 Elafter Fichfenscheitholz,
68 Elafter Fichtenprügelyolz,
60 Birkstaiigcn,
15 Parthien Pauschholz

an die Meistbietenden öffentlich versteigert.
KaufSliebhaber, welche dieses Material einsehen 

wollen, haben sich an den herrschaftlichen Förster Pfän- 
d er in Blumenthal zu wenden, und übrigens am obigen 
Tage im Wirihshause zu Blumenthal 8 Uhr Morgens 
zu erscheinen.

Aichach, den 8 Jänner 1849.
Gräflich von Fugger'scheu Rentenverwaltung 

Blumenthal.
Müller.

(Gefundenes.) Ein Schlüssel wurde gefunden, 
und kann gegen Vergütung derJnseration, beim Stadt- 
inagistral Friedberg abgeholt werden.

Ar ne st cs.
Der Redacteur des „Volksboten," dessen Blatt der 

„Schandfleck der bayerischen Journalistik" ist, wurde in 
seinem Bildniß unter Trompetengeschmetter und großem 
Jubel aller Anwesende» sammt einem seiner Sudclblatter 
in einem Wirthshause, im Städtchen Eham, verbrannt. 
sSc schreibt daö Regensburger Tagblatt.)

Geschäfts - Anzeige und Empfehlung.
Nachdem mir durch Beschluß des hohen Magistrats der Stadt Friedberg eine^

Parabiuima«>erS -Konzefston , 
verlieben worden, so empfehle ich mich sowohl dem hiesigen als auswärtigen verehilichen Piiblikum zu ge- 
fälligen Aufträgen in oflen einschlägigen Arbeiten, namentlich in Reparaturen von Tonnen- und Olegen- 
Schirmen aster Art, verspreche prompte und bistige Bedienung und leiste für eie von nur geseitigten Ä>- 
beiten Garantie.

Friedberg de» 11 Jänner 1849. Peter Nuf,
SonnM- lind Regenschirm- Dcrkertigcr.



— 8 —

Stand und Preiß der Aichacher Schranne vom 13. Januar 1848.

Frucht-
S ch

ImGanz« 
vorhanden

L

110
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124 
IW

I 747 |

ran nenstand.

I Hieran 1 Im Rest

DurchschnittSpr. pr. Schaffet.
Ganzer CrloS.

Gegen die lerne 
Schranne ist der 

''KittelpreiS

Serien.

Walzen 
Korn 
Gerste 
Haber
Summa

| verlaust.

schaffe

140
280 
117 
190

536 |

gedUeden.

1._______
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1» 7 5
t)21 5 3o
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lien-Preil

,711
2019

6V8
__ 854__

1 5303
c.

h_ 
45
48

3
14
50 ’

gefal 
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len.
>=

14
14
18

gesti eqen.

' 5

Fleisch, pr. Pfund, kr.ftl.I Brod. Pfd. Lorh. !Q.nt. ITheil-I Mehl, pr. Dreimger. | In j dl.

OchsenflcischUcmästeteö Üff 2 1 Halbkrcuzer Semmel — 3 | 1 3'/^I Semmelmehl 4 1
^ubflUstb 9 2 1 Kreuzer Semmel 6 3 1 3 Schönmehl 3 1
Rindfleisch 9 - 1 Halbkreuzer Roggl 5 1 2X Nachmehl 2 1
Cchweinfleisch 13:— i Kreuzer Roggl 10 3 1 Roggenmehl 2 1
Kalbfleisch 12- 1 Halbbahen Laib 1 2 — 2 1 Pfd. sttoggenbrod 2 —
Schasflelsch 7|— 1 Bayen Laib 2 1 4 1 —

Viktualien-Preise für Friedberg und Lechhausen.
Fleisch, pr. Pmud. ^kr.fdl. Brod. Pfd-! Loih. Qm., MeNI, pr. Vierling. I d. Ifr.|öl.

shchsenfleisch, gemästetes ,10 2 1 Halbkrcuzer Semmel — » Feines Mundmehl . . — 50 —
Kudfleisch i 9 2 1 Kreuzer Semmel . . — 6 Semmelmehl .... — 38 —
Rindfleisch I 9- 1 Zweikrenzer Roggl . . .— 16 — Geringeres Mehl . . — 30 —
Schweinfleisch 14 — 1 Lierkreuzer Roggl . . — 32 — Nachmebl....................... — 20 —
Kalbfleisch 12 — 1 Bähe» Laib . . . 1 24 — Backmehl....................... — 18 —
Schaffleisch 8|- 1 Achtkreuzer Laib . . 3 16 -

Brod- und- Mehl- Tarif fürs Land im königl. Landgerichte Friedberg.
Mehl-Taxe. || Brod-Ta x ^- *

P i eise. | G cw i ch l.
Gattun a. Meyen. I Pierling. I Maßt. ! Gattun g.

^ff. ! kr. kr. | fl. | fr-_ |__ § ~ d

Feines Mundmehl 3 20 — 50 - 12'/, I 1 Halbkrcuzer Semmel — 3 &
Semmelmehl . . 2 22 — 38 — 9'/. 1 Kreuzer Semmel 6 1
Gcringercü-Mehl . 2 — — 30 — 7'/, 1 Zweikreuzer Roggl . — 16 —
Nachmehl ... 1 20 — 20 - 5 1 Vierkreuzer Roggl . — 32 —
Backmehl ... 1 8 — »7 - 47* I 1 Bapen Laib . . . 1 21 I

II 1 Acktkrcuzer Laib . . 3 । 16 2

Auswärtige Schrannen-Preife.
München 13 Jan., Augsburg 12. Jan., Schrobenhausen 11. Jan., Rain 5. Jan., Friedberg 11. Jan.

Ort der Schranne. Fersen. Waizen. Korn. Gerste. Haber.
höchst, »mittl. II mind. höchst.Ij niittl.!! inind. höchst-!! mittl. ! mind. höchst, ü niittl-!! mind. höchst-!, m>M. j NllNd.

ist- MMnU kr. st. kr. ist. ,kr.^ st ,lr. fl. 1 fr. st. j ki^fl. Ikrhst.lkr. st. I fGO7|ln| st. (fr.
München . . — , 12 52 12 28 12 3 8,25 8j 3 7 41 6 58 6'13 6 25 4(381 4 22 4 2
Augsburg . . —- 13 — 12 31 11 55 8> S' 7,51 7 35 7 13.! 6 49( 6 9 4 16 4 10 3 58
Schrobenhausen -- — - — 12 32 12' 3 11 37 7,28^ 7,15 71 2 6 30 6 16 6 10 4 21 4 12 3 57
Rain . . . l2 30 12 5 11 40 7j24( 7| 9 7-1 6 12 6 -i| 5 48 4 i| 3 46 3 40
Friedberg . . 1 4 23, 4 2 3 42! 12|56 12 16 11J37 7j54J 7(36, 7,15k 6 — । 5 45'| 5(30 4 19 4 9 4|
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